
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



 
13 

 

1556 27.6. Hans und Sigmund die Regaten bestätigen dem Hans 
Haimer als ihrem Regat’schen Mitvormund, dass sie zur 
Begleichung von Kosten aus seiner Truhe, die Schuldbriefe 
im Wert von 16.900 fl enthielt, etliche herausgenommen 
haben ( U II ) 

 
1556 24.12. Sigmund Hufnagel, kaiserlicher Zeugdiener, stellt 

für sich und als Bevollmächtigter für seinen Bruder Ulrich und 
für die Kinder seiner verstorbenen Schwester Eva aus ihren 
Ehen mit Thomas Traunecker, Matthes Penno und Michel 
Schwarzer folgendes Dokument aus: 

 

• Seine verstorbene Schwester Anna Zalisch, vormals 
verheiratet mit Jobst von Lilienfeld, hat am 10.9.1556 
ein Testament gemacht, das von Caspar von Saurau 
und Christoph Heritscher zum Turm bezeugt wurde. 
 

• Dem Testament zufolge, das nach dem Gottesdienst 
öffentlich verlesen wurde, hinterlässt Anna Zalisch ihren 
Erben je 50 Pfund Pfennig; als Universalerben setzt sie 
ihren Mann Gregor Zalisch ein. 
 

• Außerdem hatte Christof Haymer Schulden bei Anna, 
mit dem in dieser Sache am 18.12. ein Vergleich 
geschlossen wurde. 
 

• Demzufolge zahlen Christof Haymer und seine 
Schwester Felicitas Raumschüssel den Erben jeweils 
30 Pfund Pfennig, während ihm die restlichen 20 
erlassen werden. 
 

• Sigmund Hufnagel bestätigt den Erhalt des Geldes und 
verzichtet auf weitere Forderungen ( U II ) 

 
1557  15.10. Felicitas, geb. Haymerin und Ehefrau des Christof 

Raumschüssel, quittiert ihrem Bruder Christof Haymer den 
Erhalt ihres Erbteils von der verstorbenen Anna Zalisch  
( U II ) 
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